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Kurzauskunft zu Jürgen Fuchs

Der nach West-Berlin ausgebürgerte Schriftsteller Jürgen Fuchs war in den 80er-Jahren ein Hauptfeind für SED und Stasi. Er unterstützte aktiv die
unabhängige Friedens- und Bürgerrechtsbewegung in der DDR und verfügte über ein großes soziales Netzwerk in Ost und West.

Der Schriftsteller und Sozialpsychologe Jürgen Fuchs (1950-1999) engagierte sich politisch und literarisch für eine freie Rede in der DDR. Er beschäftigte
sich früh mit marxistischen Werken und setzte sich in seinen literarischen Texten kritisch mit den Verhältnissen in der DDR auseinander.

Mit SED-kritischen Lyrik- und Prosawerken, die er während seiner Studienzeit verfasste, fiel er der Stasi bereits Anfang der 70er-Jahre auf. Wegen
seiner angeblich "sozialismusfeindlichen Anschauungen" und "verleumderischen literarischen Arbeiten" folgten 1975 der Parteiausschluss und die
Exmatrikulation vom Psychologiestudium kurz vor seinem Examen.

Am 19. November 1976 wurde Jürgen Fuchs wegen seines Engagements bei den Protesten gegen die Ausbürgerung Wolf Biermanns verhaftet. Bis zu
seiner erzwungenen Ausbürgerung am 26. August 1977 befand er sich neun Monate in Untersuchungshaft im Stasi-Gefängnis Hohenschönhausen.
Während seiner Haft war er neben langwierigen täglichen Vernehmungen auch den Schikanen eines vom MfS instruierten Zellenspitzels ausgesetzt. Die
Erfahrungen seiner Stasi-Haft und der Verhöre durch MfS-Mitarbeiter verarbeitete Jürgen Fuchs in seinem Werk "Vernehmungsprotokolle". Diese
veröffentlichte er 1977 zunächst als Artikelserie in DER SPIEGEL und später als Buch.

Auch nach seiner Entlassung und der Abschiebung nach West-Berlin ließ die Stasi nicht von Fuchs ab. Im Gegenteil - sie intensivierte sogar die
bestehenden Überwachungsmaßnahmen gegen den Schriftsteller und sein Umfeld. Der ehemalige DDR-Häftling Fuchs publizierte weiterhin und
prangerte Missstände in der DDR an. Von West-Berlin aus unterstützte er mithilfe seiner neuen Kontakte zu westlichen Medien und linken politischen
Kreisen Oppositionsbewegungen in der DDR, Polen und der ČSSR. Das alles machte ihn in den Augen des MfS zu einem gefährlichen Staatsfeind. Die
Stasi überwachte nicht nur jede seiner öffentlichen Aktionen, sondern drang auch in sein Privatleben ein und versuchte ihm und seiner Familie mit
"Zersetzungsmaßnahmen" zu schaden.

Der ab 1982 vom MfS als „Staatsfeind“ bezeichnete Jürgen Fuchs unterhielt engen Kontakt zu DDR-Oppositionellen wie Lutz Rathenow und Bärbel
Bohley. In West-Berlin arbeitete er mit dem 1983 ebenfalls ausgebürgerten Jenaer Dissidenten Roland Jahn zusammen. Die Stasi bezeichnete seine
Arbeit in der unabhängigen Friedensbewegung der DDR als "feindliche Einflußnahme" und "Hetze gegen die sozialistische Gesellschaftsordnung".
Darüber hinaus verdächtigte sie Fuchs, im Auftrag westlicher Geheimdienste zu arbeiten. Dass die Stasi auch nach seiner Ausbürgerung jahrelang in
sämtliche Bereiche seines Lebens einzudringen versuchte, blieb Jürgen Fuchs nicht verborgen. In der vorliegenden Kurzauskunft aus dem Jahr 1987
stellte die Hauptabteilung XX/5 fest: "In seinem Umgangskreis verhält sich Fuchs außerordentlich mißtrauisch und fühlt sich ständig unter Kontrolle
des MfS."
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